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Unter dem Titel „Wir sind Geschöpfe des
Waldes" gibt der Ethnobotaniker Wolf-
Dieter Storl kulturanthropologische Ein-
blicke in die Tiefen des Waldes sowie die
Mythen, Heilkunde, Bilder und Symbole der
europäischen Waldvölker. Die Verbunden-
heit mit den Bäumen hat tiefe evolutionä-
re Wurzeln: Sie entstand vor 70 Millionen
Jahren, als sich der Mensch als Primat
durch das Geäst der tropischen Urwälder
Afrikas bewegte. Über Millionen Jahre
hinweg prägten Bäume die Menschheit.
Die ursprüngliche Natur, die Pflanzen und
Tiere sind für Storl Quelle der Inspiration
und Lebensphilosophie. Von den Cheyenne
und anderen traditionellen Völkern in
Asien und Afrika, sowie von den Über-
lieferungen europäischer Bauern und
Kräuterkundigen, erfuhr er viel über das
Wesen der Pflanzen aber auch über ihre
spirituellen Dimensionen. Karten für den
Vortrag am 15. Mai sind ab sofort im
Vorverkauf erhältlich im Büro für Touris-
mus oder online unter www.isny.reser-
vix.de/events

Foto: Rolf Brenner

Wolf-Dieter Storl spricht
im Kurhaus am Park
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NEUERÖFFNUNG
Andrea Beck, 87480 
Weitnau/Seltmans,

Kapellenweg 7
Tel.: 08375/9299964

Termine nach Vereinbarung
Podologie

Medizinische 
Fußbehandlungen

Menüservice

lecker, zuverlässig,

täglich heiß geliefertt

07 /
www.malteser-bodensee.de

Meine Praxis ist 
vom 10.02.  
– 25.02.2020  
geschlossen

Raiffeisen Bezug + Absatz eG
88316 Isny · Neutrauchburger Str. 12 

Tel. 0 75 62 / 97 48-21

Technikmarkt

Prüfen Sie Ihre
Forstseilwinde!

Lt. BG 
ist diese  
Prüfung
jährlich
durch-
zuführen.

Wir sind ein zertifizierter Betrieb
mit Seilwindenprüfstand der BG

Vom 12.2. bis  
14.2.2020 bei uns – 

Bitte um tel.  
Terminvereinbarung

KooK smsmmetikprprp axa is  AAAnniita
1. SSSStototockckc

BuB rgplp atz 1 · 88316 IssIsnyy
TeTeT leefofonn 0 70 75 65 62 /2 / 464646 46

TeTermrminnveveveev rererereininininbababarurrungng MMoo.-F-Fr.
Einknkauufsfsmömöglglicichkh eiten:n
Mo. unu d Fr. 14-1-188 Uhr 

Do. 99-1212 UUhrhr und 1114-4 188 UUhr

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Isny im Allgäu e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, 28. Februar 2020, um 19 Uhr
im DRK-Heim, Am-Angele-Hof 29, in Isny im Allgäu

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung
2. Tätigkeitsberichte
3. Kassenbericht
4. Entlastung/Haushaltsplan 2020
5. Bericht aus dem Kreisvorstand
6. Wahlen
7. Ehrungen/Neuaufnahmen

Anträge zur Mitgliederversammlung sind gemäß §16(3) der Satzung des DRK OV Isny e.V.
fristgerecht an den Vorsitzenden zu richten. Wegen der begrenzten Anzahl an Sitzplätzen
im DRK-Heim, bitten wir um Anmeldung zur Mitgliederversammlung.

DRK Ortsverein Isny im Allgäu e.V.
Prof. Dr. med. Wolfgang Dieing, Vorsitzender

Wir haben unser Unverpackt- 
Sortiment erweitert!

Trockenfrüchte, Nüsse, Linsen, Bohnen,
Nudeln, Reis, Zucker, Müslis, Flocken,  

Leinsaat, Waschmittel, Shampoo

Auf Ihren Besuch freut sich Daniela Fischbeck

Wassertorstr. 47, 88316 Isny, Telefon 0 75 62 /9 38 99 22

Käse. Naturkost. Geschenke.

Benefiz              Abend
Aschermittwoch 3-Gang-Menü 
zugunsten der 

sonja-reischmann-stiftung.de

Unterstützt von Früchte Jork.

07562 97100 schwäbische.de/
kleinanzeigen

schwäbische.de/kleinanzeigen

schwäbische.de/
veranstaltungen

Veranstaltungen

Ärzte



3 Isny aktuell 5. Februar 2020 Isny aktuell

Amtsblatt der Stadt Isny
Stadtnachrichten 4
Ortsnachrichten 5
Isny Rundschau 6

Kirchenblatt
Gottesdienste 7

Isny erleben
Veranstaltungsübersicht 8
Senioren 9
Ausstellungen 9
vhs Kursbeginn 9
Isny Marketing 10
Öffentliche Einrichtungen 10
Geburtstage 10
Sonntagsdienste 10
Führungen 10

Impressum 2

Inhalt
EISENHARZ - - „GÖTTLICH – eine foto-
grafische Gegenüberstellung“ heißt
die Ausstellung von Andreas Reiner,
die am 14. Februar, um 19 Uhr in der
Kirche St. Benedikt, Eisenharz-Argen-
bühl, eröffnet und bis zum 15. März
täglich von 9-17 Uhr zu sehen ist.

Göttlich sind sie, die Bilder von 50 la-
chenden Ordensfrauen die zur Gemein-
schaft der Barmherzigen Schwestern von
hl. Vinzenz von Paul in Untermarchtal
gehören und mit ihrem unbefangenen
Lachen und ihrer Freude einfach anste-
ckend wirken. Veranstaltet wird die Aus-
stellung vom Ausschuss Katholische Er-
wachsenenbildung Argenbühl und fi-
nanziell gefördert von der Dr. Helmut
Maucher-Stiftung Eisenharz.
„Lachen“ und „Ordensfrauen“ – ob das
zusammenpasst für eine Ausstellung mit
Porträtaufnahmen, hat sich die Schwes-
terngemeinschaft in Untermarchtal ge-
fragt. Sr. Lintrud Fink, die damalige Ge-
neraloberin, beschreibt, wie sie nach ei-

nem längeren Prozess die Herausforde-
rung gerne angenommen haben. Denn,
so ihr Resümee, das Lachen zeigt, wozu
sich diese Frauen berufen fühlen: zur be-
freienden Freude, die ihnen ihr Glaube
schenkt.

„Lachen“ und „Ordensfrauen“ - 
das hat auch für den Fotografen Andreas
Reiner zunächst nicht zusammenge-
passt. Im September 2013 hatte er die
Schwestern über einen Auftrag der
Stuttgarter Zeitung kennengelernt. Lust
hatte er keine dazu. Erwartet hat er
nichts, außer vielleicht ein paar fröm-
melnden lebensfremden Frauen. Aber
aus der Gegenüberstellung wurde eine
Verbundenheit. Denn mit dem Kennen-
lernen änderte sich sein Blick und es wur-
den gängige Klischees der Gesellschaft
auf den Kopf gestellt: Andreas Reiner
lernte Frauen, ja Persönlichkeiten mit
Sinn für Humor kennen. Frauen, die zu
sich, ihrer Überzeugung und zu ihrem
Auftrag stehen. 

So wurde die Idee für das Projekt ent-
wickelt und im Februar 2014 bezog Fo-
tograf Reiner sein Zimmer im Gäste-
haus des Untermarchtaler Klosters,
nahm am Tagesablauf teil und lernte die
verschiedenen Konvente kennen, bevor
er begann, die Schwestern zu porträtie-
ren.
Wie er es geschafft hat, die Frauen so
zum Lachen zu bringen, dass sie die Ka-
mera dabei völlig vergessen zu schei-
nen, bleibt sein Geheimnis. Aber wer ihn
kennenlernt, kann sich gut vorstellen,
dass die Begegnungen von Humor ge-
prägt waren. Und von tiefer Wertschät-
zung. Denn was die Bilder zeigen, ist
nicht nur Freude und Lachen. Man sieht
mehr: zum Beispiel Vertrauen, Authen-
tisches und Tiefe. Der Titel beschreibt es
am besten: Es ist Göttliches zu sehen in
Eisenharz.

Ausstellung in der Kirche Eisenharz beginnt

Porträts von lachenden Ordensfrauen sind in Eisenharz zu sehen. Foto: A. Reiner

Öffnungszeiten: bis 15. März,
täglich von 9-17 Uhr, 

Kirche St. Benedikt, Eisenharz

ISNY- Die meisten Menschen wün-
schen sich auch in Krankheit in der
vertrauten Umgebung bleiben zu
können. Viele Angehörige sind bereit
dazu, dies zu ermöglichen. Sie benöti-
gen aber fachliche und psychosoziale
Unterstützung.

Das Team von Clinic Home Interface be-
rät, versorgt und begleitet Tumorpatien-
ten und chronisch kranke Patienten mit
begrenzter Lebenserwartung und ausge-
prägten Beschwerden und deren Ange-
hörige – zu Hause und im Pflegeheim.
Die Leiterin von CHI, Frau Ott, wird am 11.
Februar über diesen Dienst der ambulan-
ten Palliativ-Versorgung informieren.
Dazu lädt die Hospizgruppe Isny-Argen-
bühl alle Interessierten sehr herzlich ein.
Beginn ist um 20 Uhr im Paul-Fagius-
Haus in Isny. 

Vortrag über
Palliativ-Versorgung

Vitalhaus Weitnau  
Am Werkhaus 4 , 87480 Weitnau

Tel. 0 83 75 / 92 98 28-8

Jew. Mo bis Sa 9:45 bis 18:00 Uhr  
sonn- und feiertags geschlossen

Vitalhaus Niederwangen 
Mühlacker 1, 88239 Niederwangen

Tel. 0 75 22 / 98 57 28-0

www.lea-vitalhaus.de   

  vitalhaus24

Mit dem LEA VITALHAUS neue Lebensgeister wecken!
Genießen Sie eine Auszeit im LEA VITALHAUS: ein Besuch in der Salzgrotte,  
inspirierende Vorträge oder auch Leckereien aus unserem Vitalcafé  
sorgen für ein Mehr an Energie und Freude!  
Unsere Veranstaltungen in Weitnau:    Bitte jew. vorher anmelden!    
15.02. „Entschlacken, Loslassen“, Vortrag mit M. Wiesenhöfer,   
            15.00 -16.30 Uhr, Eintritt pro Person 9,- €  
15.02. „Hang zur Poesie“, Musik und Gedichte mit L. Palmer  
            und G. Lorenz, 15.00 -16.30 Uhr, Eintritt frei  
15.02.  Harfenklänge in der Salzgrotte, 17.00 -18.00 Uhr, Eintritt p.P. 21,-€         

Neue Kraft 

tanken!

ANZEIGE
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Am Montag, 10. Februar, gegen 19.30
Uhr ist öffentliche Finanz-, Verwal-
tungs- und Sozialausschusssitzung
im großen Sitzungssaal des Rathauses.
Tagesordnung:
1. Neues Parkraumbewirtschaftungs-
konzept 
- Vorberatung
2. Bekanntgaben und Mitteilungen

Termine
Bürgermeistersprechstunde
Am Donnerstag, 13. Februar, steht Ihnen
Bürgermeister Rainer Magenreuter von
16 bis 18 Uhr im Rathaus, Zimmer 122
ohne Voranmeldung für ein persönliches
Gespräch zur Verfügung

Sprechtag Stadtseniorenrat
Der nächste Sprechtag des Stadtsenio-
renrats mit Gerry Lemmers ist am Don-
nerstag, 6. Februar, von 9.30 bis 11 Uhr.
Eine Anmeldung zu den Sprechstunden
ist nicht erforderlich. Treffpunkt unter
den Arkaden vor dem Rathaus. Die Ge-
spräche sind vertraulich. Wer außerhalb
der Sprechstunden ein Anliegen hat, fin-
det unter der Telefonnummer 0151/
20172019 Ansprechpartner beim SSR.

Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten
Die nächste Sprechstunde bei Hannelore
Sieling ist am 7. Februar, von 14 bis 16
Uhr im Paul-Fagius-Haus im Büro von
„Herz und Gemüt“ (barrierefreier Zugang
über Aufzug möglich).

Arbeiten am Parkhaus Ehrleplatz
In der KW 7, vom 10. bis 14. Februar, wird
auf dem Parkhaus Ehrleplatz (ehemalige
Post) ein Storchennest aufgesetzt. Au-
ßerdem gibt es kleinere Sanierungsarbei-
ten (Regenrinne). Dafür wird ein Gerüst
auf der Seite Göckelmannweg/Ecke Och-
sengasse errichtet. Die Zufahrt zum
Parkhaus-Untergeschoss bleibt offen.
Für den Aufbau eines Krans muss die
Ochsengasse kurzfristig für etwa zwei
Stunden gesperrt werden. Währenddes-
sen wird über die Adlergasse umgeleitet.

Klimaschutz Isny - Arbeitsgruppen
Aus den Veranstaltungen zum Klimasch-
utz heraus haben sich einzelne Arbeits-
gruppen gebildet für die erste Treffen im
Isnyer Rathaus terminiert wurden. Diese
ersten Treffen werden von Jörg Lausch,
Hellen Maus und einem Vertreter der
Stadtverwaltung begleitet.
Termin: AG Mobilität, Mittwoch, 12. Fe-
bruar, 17 bis 19 Uhr, hist. Sitzungssaal.
Neue Interessierte sind willkommen.

Offener Computernachmittag
Der nächste offene Computernachmit-
tag für Senioren findet am Donnerstag,
6. Februar, 15 Uhr im Haus der Begeg-
nung „Untere Mühle“ statt. Veranstalter
ist der Stadtseniorenrat.

Jobcenter
Vom 10. Februar bis 20. März entfallen
die Nachmittagssprechstunden des Job-
centers in Ravensburg und seinen Stand-
orten in Leutkirch, Weingarten und Wan-
gen wegen der Umstellung auf ein neues
EDV-Verfahren. Das Landratsamt bittet
alle Betroffenen um Verständnis, dass in
dieser Zeit die Schalter des Jobcenters
nur vormittags in der Zeit von 8 Uhr bis
12 Uhr geöffnet sind.

Eltern bleiben Eltern
„Eltern bleiben Eltern trotz Trennung und
Scheidung“. Zu dieser Informationsreihe
lädt die Arbeitsgemeinschaft Trennung/
Scheidung im Landkreis Ravensburg ein
in den Familien- und Frauentreff in Wan-
gen, jeweils dienstags ab 19.30 Uhr. Auf-
taktveranstaltung am 11. Februar: „Was
hilft bei einer Trennung“. Der Eintritt ist
frei. Weiter Informationen bei Edwin
Hess, Jugendamt, Tel. 0751/85-3241
oder e.hess@rv.de.

Amtliches
Neuordnung des Forstamtes
Das Forstamt im Ravensburger Landrats-
amt wurde zum 1. Januar 2020 neu ge-
gliedert. Wichtigste Neuerung ist die
Schließung des bisherigen Standortes in
der Leutkircher Karlstraße. Für Fragen
rund um Wald und Holz verbleibt aber
ein Ansprechpartner beim Landratsamt
in Leutkirch im Allgäu.
Notwendig gemacht hat diese Neuorga-
nisation ein Beschluss der Landesregie-
rung, mit dem diese zum Jahresbeginn
die Forstverwaltung in Baden-Württem-
berg neu geordnet hat. Kernpunkt der
Neuorganisation ist, dass der Staatswald
nicht mehr wie bisher von den Forstäm-
tern auf Kreisebene bewirtschaftet wird,
sondern von der eigens dafür gegründe-
ten ForstBW AöR. Die mit der Bewirt-
schaftung des Staatswaldes betrauten
Waldarbeiter; Maschinenführer und
Auszubildenden sowie ein Teil der Forst-
beamten und der Verwaltungsangestell-
ten des Fortsamtes sind deshalb auch seit
Monatsbeginn nicht mehr beim Land-
ratsamt angestellt, sondern bei der Forst
BW AöR. Weiter wie bisher bleiben die
Landratsämter aber zuständig für ho-
heitliche Forstaufgaben wie Stellung-
nahmen, Genehmigungen, Forstaufsicht,
Beratung und Förderung sowie Waldpä-
dagogik und nicht zuletzt für den Revier-

dienst in nichtstaatlichen Wäldern, wie
dem so genannten Körperschaftswald
und vor allem dem Privatwald. Mit Blick
auf diese Neuorientierung ist das Forst-
amt im Ravensburger Landratsamt seit
dem 1. Januar 2020 in 13 Forstreviere
gegliedert, die für den Kommunal- und
Kleinprivatwald im Kreisgebiet zuständig
sind. Wichtig ist Amtsleiter Marjan Gogic,
dass gerade die privaten Waldbesitzer
unbesorgt sein können, sie werden auch
künftig in allen Fragestellungen rund um
ihren Wald „wie bisher und in vollem
Umfang“ vom jeweiligen Revierförster
beraten und betreut. Speziell für sie gibt
es deshalb auch weiterhin einen An-
sprechpartner im Verwaltungsgebäude
des Landratsamts Leutkirch in der Wan-
gener Straße 70 (Hubert Weichselbraun,
Zi 122, Tel.: 07561/9820-6659), das
Forstamt in Ravensburg ist weiterhin un-
ter 0751/85-6200 erreichbar.
Notwendig gemacht hat diese Neustruk-
turierung aller baden-württembergi-
scher Fortämter ein Beschluss des Bun-
deskartellamts, der in der bisherigen lan-
desweiten Praxis der gebündelten Ver-
marktung des Holzes aus Staats-,
Kommunal- und Privatwäldern über den
Landesbetrieb Forst BW einen Verstoß
gegen europäisches Kartellrecht sieht
und ihn deshalb als wettbewerbswidrig
untersagt hatte, sofern er Waldflächen
von mehr als 100 Hektar betrifft.

Bürgerportal des Landratsamtes
Das Landratsamt Ravensburg baut sein
Onlineangebot auch im Jahr 2020 weiter
aus. Ab sofort kann die grüne Feinstaub-
plakette für im Landkreis zugelassene
Fahrzeuge online bestellt werden. Nach
erfolgreicher online-Bezahlung und Prü-
fung wird diese portofrei an die Bürge-
rinnen und Bürger nach Hause geliefert.
Außerdem dürfen sich alle Heimatver-
bundenen freuen: Fortan gibt es die Hei-
mat-Kennzeichenhalterungen des Land-
kreises und der teilnehmenden Gemein-
den auch online zu kaufen - portofreie
Lieferung inklusive! Auf Grund der hohen
Nachfrage von jährlich 5000 Interessier-
ten besonders erfreulich: Ab sofort kön-
nen sich Bürgerinnen und Bürger online
zur Lebensmittelbelehrung anmelden,
online bezahlen und ihre Anmeldebestä-
tigung im persönlichen Postkorb einse-
hen.
Auch digital bürgerfreundlich, unter die-
sem Motto startete das Bürgerportal des
Landkreises Ravensburg zum 1. April
2019. Seither können ausgewählte Ver-
waltungsdienstleistungen auch online
genutzt werden. Unter der einprägsamen
Internetadresse onlinedienste.rv.de kön-
nen sich Bürgerinnen und Bürger mit ih-
rer E-Mail-Adresse und einem Passwort

ein Bürgerkonto anlegen und die ange-
botenen Onlinedienste nutzen. Der per-
sönliche Postkorb gibt einen Überblick
über die eingereichten Anträge und de-
ren Bearbeitungstand.

Projektaufruf Regionalbudget
Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Würt-
tembergisches Allgäu beteiligt sich erst-
malig an dem sogenannten Förderpro-
gramm „Regionalbudget“. Hierfür kön-
nen sich noch bis zum 21. Februar 2020
Privatpersonen, Unternehmen, Vereine,
Institutionen, Kommunen und weitere
mehr mit ihren Kleinprojekten zur Stär-
kung des ländlichen Raums bei der LEA-
DER-Geschäftsstelle in Kißlegg bewer-
ben (info@re-wa.eu, Tel: 07563/936-
700 oder -701). Sie haben eine tolle Idee,
sind sich aber unsicher, ob Ihre Projekti-
dee förderfähig ist? Rufen Sie uns an, wir
beraten Sie gerne!
Nähere Informationen zum Projektaus-
wahlverfahren, sowie zu den Bewer-
tungskriterien und den Bewerbungsun-
terlagen, können auch unter www.wu-
erttembergisches-allgaeu.eu eingesehen
werden.

Stellenausschreibungen
Die Stadt Isny im Allgäu sucht für die
Grundschule Neutrauchburg zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Raumpfleger (m/w/d)
Beschäftigungsumfang 51% (20,00 Std./
Woche)
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehö-
ren unter anderem:
- Reinigung der Grundschule außerhalb
der Schulöffnungszeiten (nachmittags/
abends)
- Großputz in den Schulferien
Ihr Profil: Gewissenhafte, saubere und
sorgfältige Arbeitsweise; verantwor-
tungsbewusste, selbstständig arbeitende
Persönlichkeit
Die leistungsgerechte Bezahlung richtet
sich nach Entgeltgruppe 1 TVöD. Es han-
delt sich um ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis.
Nähere Auskünfte und Informationen:
Personalbüro, Tel. 07562 984-147
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewer-
bung bis zum 17. Februar 2020 über un-
ser Online-Bewerbungsportal unter
www.isny.de/stellenangebote. Schriftli-
che Bewerbungen werden nicht berück-
sichtigt.

Die Stadt Isny im Allgäu sucht für die
Verbundschule Isny zum 01.03.2020 ei-
nen
Raumpfleger (m/w/d)
Beschäftigungsumfang 51% (20,00 Std./
Woche)
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Zu den Aufgabenschwerpunkten gehö-
ren unter anderem:
- Reinigung der Verbundschule im Team
außerhalb der Schulöffnungs-zeiten
(nachmittags)
- Großputz in den Schulferien
Ihr Profil: Gewissenhafte, saubere und
sorgfältige Arbeitsweise; verantwor-
tungsbewusste, selbstständig arbeitende
Persönlichkeit.
Die leistungsgerechte Bezahlung richtet
sich nach Entgeltgruppe 1 TVöD. Es han-
delt sich um ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis.
Nähere Auskünfte und Informationen:
Hausmeister Sven Lippold
lippold@hs-isny.de
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewer-
bung bis zum 17. Februar 2020 über un-
ser Online-Bewerbungsportal unter
www.isny.de/stellenangebote. Schriftli-
che Bewerbungen werden nicht berück-
sichtigt.

RegioBus
Minifahrplan für den
Stadtverkehr Isny
Die neuen bodo-Minifahrpläne sind da:
Neben dem RegioBus Gesamtfahrplan-
heft 2020 (Schutzgebühr 1 Euro) ist auch
der handliche Taschenfahrplan für den

Stadtverkehr Isny mit den Linien 74
(Kleinhaslach, Großholzleute, Überruh),
75 (Neutrauchburg, Menelzhofen) und
77 (Stadtbus an Markttagen) im Rathaus,
in der Mobilitätszentrale und im Touris-
musbüro im Kurhaus, in den Ortsverwal-
tungen und bei den Verkehrsunterneh-
men kostenlos verfügbar. Minifahrpläne
sind außerdem für die Linien 7542 (Wan-
gen), 7551 (Leutkirch), 50 (Kempten) und
731-733 (Röthenbach / Oberstaufen) so-
wie für die Linie 80/81 (Beuren) erhält-
lich.
Weitere Informationen und Fahrpläne
erhalten Sie unter www.isny-regiobus.de
oder www.bodo.de. Alle Fahrpläne sind in
der Mobilitätszentrale im Kurhaus Isny,
im Rathaus Isny, bei den Ortsverwaltun-
gen und den Verkehrsunternehmen er-
hältlich.

Netzwerk Asyl
Café der Kulturen sucht neue Helfer
Das Café der Kulturen startet dieses Jahr
mit neuen Öffnungszeiten. Nach einer
Pause im Januar ist das Café ab Februar
jeden ersten Freitag im Monat geöffnet.
Das erste Treffen im Paul-Fagius-Haus,
findet am 7. Februar von 18 bis 20 Uhr
statt.

Das Café ist aus einer gemeinsamen Ini-
tiative von geflüchteten Menschen und
dem Netzwerk Asyl entstanden. Nach
bald vier Jahren gemeinsamen Engage-
ments hat sich zwar eine Verschiebung
der Perspektive ergeben, doch bleibt die
Arbeit spannend. Wer zu Beginn noch als
Flüchtling Hilfe gesucht hat, ist im besten
Fall inzwischen Nachbar, Kollege oder
Freund. Doch nicht bei allen ist es so glatt
gelaufen. So suchen viele Geflüchtete
wie inzwischen auch viele Deutsche im-
mer noch eine Wohnung und sind für je-
de Hilfe dankbar. Einige sprechen inzwi-
schen so gut Deutsch, dass man denkt, sie
hätten schon immer hier gelebt. Andere
quälen sich mühsam durch die Sprach-
kurse oder ziehen sich mehr und mehr in
die eigenen vier Wände zurück.
Auch beim Netzwerk haben sich Ände-
rungen ergeben. Neue Schwerpunkte
wurden gesetzt. Das Café möchte wieder

verstärkt mit Veranstaltungen auf sich
aufmerksam machen. Das Team möchte
sich erweitern. Angesprochen sind alle,
die Freude daran haben, Menschen mit
anderem kulturellem Hintergrund ken-
nenzulernen und gerne eigene Erfahrun-
gen und Fähigkeiten weitergeben. Viel
Wert wird auf eine gemeinsame Vorbe-
reitung und Gestaltung der Abende ge-
legt. Neben dem Plausch bei einer Tasse
Tee oder Kaffee, sind wieder Veranstal-
tungen mit Musik, Literatur und Hinter-
grundinformationen zu unterschiedli-
chen Ländern geplant.
Weiter Informationen gibt es bei Gabi
Kimmerle: 07562/6210584, Jürgen Büh-
ler: 0151/61426347, Ebba Wulf: 0177/
1708274 oder direkt im Café.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Deborah Crombie: Denn du sollst ster-
ben; Anders De La Motte: Winterfeuer-
nacht; Gabriele Diechler: Schokoladen-
tage; Louise Erdrich: Die Wunder von
Little No Horse; Niklas Natt och Dag:
1794; Hazel Prior: Die Saiten des Lebens;
Michael Robotham: Schweige still; Astrid
Ruppert: Leuchtende Tage; Tina Schlegel:
Gewittersee; Nicole C. Vosseler: Die Hü-
terin der verlorenen Dinge.

Ortsnachrichten
Beuren

Musikalische Grundausbildung
Die Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu bietet im kommenden
Schuljahr, voraussichtlich am Montag-
nachmittag, wieder einen Kurs „musika-
lische Grundausbildung“ im Vereinsheim
Beuren an.
Kurs einjährig, für 7-9- Jährige, Kosten
monatlich 33 Euro, Kursbeginn: Septem-
ber 2020
Unsere Lehrkraft Thea Krauß-Seeger, Di-
plommusikpädagogin, vermittelt die In-
halte Singen, Stimmbildung, Sprecher-
ziehung, Musik hören, Bewegung und
Tanz, Spiel auf Orff-Instrumenten und
Instrumentenkunde. Alle Bereiche wer-
den mit den Schülern systematisch
durchleuchtet und sinnvoll miteinander
verknüpft. Dabei werden auch Begriffe
aus der Musiklehre, die traditionelle No-
tation, die Formenlehre und die Rhyth-
mussprache eingeführt.
Der Unterricht wird in Gruppen zu sieben
bis zehn Schülern erteilt. Diese Anzahl er-
möglicht eine Förderung des gemeinsa-
men Musizierens und lässt gleichzeitig
Raum, auf jedes Kind individuell einzu-
gehen.

Nähere Auskunft erhalten Sie gerne bei
Thea Krauß-Seeger, Tel. 07562/4604.

Großholzleute
Jahreshauptversammlung des KSC
Am Samstag, 14. März, ist Jahreshaupt-
versammlung des KSC.
Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung, TOP 2:
Jahresbericht des Vorsitzenden, TOP 3:
Spielbericht durch den Spieleiter Jürgen
Hauser, TOP 4: Jahresbericht für die Ju-
gend, TOP 5: Kassenbericht durch die
Kassiererin TOP 6: Bericht der Kassenprü-
fer; TOP 7: Entlastung der Vorstand-
schaft, TOP 8: Anfragen – Sonstiges. 

Bolsternanger Faschingsball
Unter dem Motto „Faschingsball für Je-
dermann“ laden wir recht herzlich zu un-
serem Bolsternanger Faschingsball am
Freitag, 14. Februar, im Gasthaus „Zum
Schwarzen Grat“ ein. Beginn ist um 14
Uhr und um 20 Uhr.
Ihr dürft euch auf unser buntes Pro-
gramm freuen. Zu Tanz und Unterhal-
tung spielt Toni Schmidt. Wir freuen uns
auf viele Gäste sowohl am Nachmittag,
als auch am Abend. Platzreservierung
bitte im Gasthaus „Zum Schwarzen Grat“

Tel. Nr.: 07562/8470.
Die Fastnachtsputze.

Neutrauchburg
Landfrauen Neutrauchburg
„Vorbeugung spezieller, gesundheitliche
Risiken für geeignete Bewegungspro-
gramme“ - dieser Kurs findet zehn Mal ab
Montag, 13. Januar, 19.30 Uhr in der Kli-
nik Schwabenland in Neutrauchburg
statt. Anmeldung und Infos bei Maria
Wilczek Tel.: 07562-912210
Die Veranstaltung findet in Zusammen-
arbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk
der Landfrauen e.V. statt.

Rohrdorf
Dorfpokalschießen
Am 15. Februar 2020 ist Dorfpokalschie-
ßen im Vereinshaus. Hierzu sind alle die
ihr Glück beim Schießen versuchen
möchten recht herzlich eingeladen. Jede
Mannschaft besteht aus vier Teilneh-
mern und sollte nur ein aktives Schüt-
zenvereinsmitglied haben. Teilnahmege-
bühr sind vier Euro pro Mannschaft.
Teilnehmerlisten, die bereits verteilt wor-
den sind, bitte bis zum 7 Februar bei Ralf

Sauter oder Franz Beschler abgeben. Es
kann von 13.30 Uhr bis 19.30 Uhr ge-
schossen werden. Nachmittags gibt es
Kaffee und Kuchen. Die Siegerehrung ist
im Anschluss um ca. 20.15 Uhr, danach
geht „ Schlagerparty“ weiter. Schießtrai-
ning zum Dorfpokalschießen ist jeden
Donnerstag ab 20 Uhr bei uns im Schüt-
zenhaus.
SV Rohrdorf.

Voranzeige Seniorenball
Am 22. Februar, um 14 Uhr ist Senioren-
ball und am 23. Februar Kinderball im
Theater – und Gemeindesaal in Rohrdorf.

Beuren: Tel. 07567/285, Fax: 07567/211,
E-Mail: ov.beuren@t-online.de 
Großholzleute: 
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: ov.grossholzleute@t-online.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ov-neutrauchburg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197,
E-Mail: ov.rohrdorf@t-online.de
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IsnyRundschau
Stadt Isny (rau) – In Isny wird es einen
8er-Rat geben. Mit diesem sollen Ju-
gendliche Demokratie erleben und er-
lernen und an Kommunalpolitik be-
teiligt werden. Zum Auftakt gab es ei-
nen Workshop unter der Leitung von
Partizipationsexperte Udo Wenzl, mit
Vertretern der Schulen, der Kinder-
und Jugendarbeit Isny, der Isnyer Ver-
waltung, anderer Kommunen und des
Kreisjugendrings.

„Unsere Demokratie ist nicht so stabil,
wie ich es mir wünschen würde, wir
müssen sie stärken“, sagte Bürgermeis-
ter Rainer Magenreuter zur Begrüßung.
Der 8er-Rat soll zu dieser Stärkung bei-
tragen. Am 2. Dezember 2019 hat der
Gemeinderat einstimmig dafür votiert,
dieses Jugendbeteiligungs-Instrument
zu installieren. Davor lief eine „fast ein-
jährige Werbetour“, wie Matthias Hell-
mann, Kinder-, Jugend- und Familien-
beauftragter für die Stadt Isny erläuter-
te. Zusammen mit Amtsleiter Frank Reu-
bold vom Fachbereich II hatte er im
Gemeinderat, bei den Schulleitungen
der weiterführenden Isny Schulen, dem
Gesamtelternbeirat, im Kollegenkreis,
im Vorstand des Vereins und in der AG
Kinder, Jugend und Familie Isny das
Konzept vorgestellt sowie Fragen und
Rückmeldungen dazu gesammelt. Der
Workshop ist nach einem Gemeinde-
ratsbeschluss im Dezember letzten Jah-
res nun der Start der konkreten Vorbe-
reitungsarbeit.

Der Wunsch nach einem Jugendge-
meinderat ist schon oft an Bürgermeis-
ter Magenreuter herangetragen wor-
den, wie er erklärt, „allerdings immer
von Leuten Ü 60“. Er habe sich diese Idee
aber aus den Reihen der jungen Leute
um die 20 gewünscht. Es gebe und gab
in etlichen Städten Jugendgemeinderä-
te, die eine Generation lang gut liefen
und danach wieder eingeschlafen seien.
Er wünschte sich ein Konstrukt, das dau-
erhaft installiert werden kann. Für Mat-
thias Hellmann, der sich mit seinen Kol-
leginnen und Kollegen des Vereins Kin-

der- und Jugendarbeit schon lange mit
dem Thema Jugendbeteiligung beschäf-
tigt, schien der 8er-Rat die richtige Lö-
sung, „so könnte es funktionieren“. Nun
geht die Vorbereitung los. 
Zum Workshop wurde als Referent Udo
Wenzl geladen, der „Erfinder“ des 8er-
Rat Konzepts. „Wir wollen auch die mit-
nehmen, die nicht aus dem Elternhaus
dazu motiviert werden“, ist sein Credo. In
Jugendgemeinderäten sitzen erfah-
rungsgemäß vorwiegend Jugendliche,
die sich schon engagieren oder eine Vor-
stellung von Beteiligung haben. Oft sind

dies Jugendliche, die das
Gymnasium besuchen. Der
8er-Rat ist dagegen ein
Gremium aus allen Acht-
klässlern verschiedener
Schularten. In drei großen
Konferenzen werden diese
an kommunale Aufgaben
und Kommunalpolitik he-
rangeführt und dürfen
dann eigene Ideen und
Meinungen diskutieren
und entwickeln. Am
Schluss dürfen sie Ihre
Vorschläge dem Gemein-
derat vorstellen. Dieser be-
rät dann, ob auch Vor-
schläge umgesetzt werden
können. Erwachsene The-
menpaten unterstützen
bei einer Umsetzung. 
Wenzls größte Erkenntnis
im Laufe seiner Arbeit war:

„Wir können zehnmal fordern, dass sich
die Jugendlichen beteiligen sollen. Wenn
sie nicht wissen, was Kommunalpolitik in
ihrer Stadt bedeutet, tun sie es nicht.“ Es
gilt also, Jugendlichen die Chance zu ge-
ben, „das Politische an Isny zu entde-
cken“. Und das jedes Jahr neu mit den
jeweiligen Achtklässlern. Die Hoffnung
ist, dass die Neugierde auf und das Inte-
resse an der Kommunalpolitik erhalten
bleiben und weitergepflegt und -getra-
gen werden. „Denn Demokratie lebt vom
Mitmachen“, wie Bürgermeister Magen-
reuter feststellte.

Das Politische in Isny entdecken - 8er-Rat wird vorbereitet

Der Auftakt-Workshop zum 8er-Rat. Foto: Stadt Isny/Rau 

Stadt Isny (rau) – Ein Defibrillator
kann Leben retten. Acht solche Geräte
hat die Stadtverwaltung für Rathaus,
Ortsverwaltungen, Schloss Isny und
die vhs angeschafft. Im Rathaus wur-
den die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in den Gebrauch eingewiesen.

Wer nicht mehr atmet, braucht schnelle
Hilfe. Bei Erwachsenen ist in einem sol-
chen Fall zu 70 Prozent Herzkammer-
flimmern die Ursache. Wenn dann ein
Defibrillator in der Nähe ist und zusätz-
lich zu den sonstigen Erste Hilfe-Maß-
nahmen sofort eingesetzt wird, erhöht
das die Überlebenschance des Betroffe-
nen um ein Vielfaches. Mit diesem Gerät
kann der Laie noch einfacher zum Le-
bensretter werden. Deshalb hat die Stadt
Isny nun neun Defibrillatoren ange-
schafft. Das Geld dafür stammt vom För-

derverein für das Isnyer Kranken-
haus. Dieser hat sich aufgelöst, als
das Isnyer Krankenhaus geschlos-
sen wurde. Das Kapital des Vereins
wurde treuhänderisch der Stadt
übergeben, mit dem Zweck, die
Gesundheitsvorsorge der Isnyer
zu verbessern. 
„Jeder von uns hofft, dass er den
Defibrillator nie braucht. Aber
wenn doch, dann wissen wir, wo
er hängt und wie wir ihn einsetzen
müssen“, sagte Bürgermeister
Rainer Magenreuter bei der Ein-
weisung für die Rathausmitarbei-
ter.
Christopher Werner von „Werner
Notfallvorsorge“, ein hauptberuf-
licher Notfallsanitäter, zeigte den
Gebrauch des Geräts. Die Einweisung war
verbunden mit einer Kurzunterweisung

in Erster Hilfe. Denn „prüfen, rufen, drü-
cken“, sind im Notfall immer die ersten

Schritte. Werner nahm die Angst vor dem
Einsatz des Defibrillators, „er sagt Ihnen,
was zu tun ist“. Das Gerät gibt vor, wann
Herzdruckmassage zu leisten ist und in
welchem Rhythmus und wann beatmet
werden soll. Es prüft über EKG die Herz-
tätigkeit und sagt, wann ein Stromstoß
notwendig ist. Falsch machen kann man
nichts, meint der Notfallsanitäter, nur
„nichts tun ist das Schlechteste“.

Leben retten mit Defibrillatoren – Gerät ist im Rathausfoyer 

Wo kommen die Elektroden hin? Siglinde
Lamprecht, Mitarbeiterin an der Rathauspforte,
übt an der Puppe. Foto: Stadt Isny/Rau 

Die Standorte der Defibrillatoren:
Foyer Rathaus, Ortsverwaltung

Neutrauchburg, Grundschule Neu-
trauchburg, Grundschule Beuren, vhs
(Untere Bleiche), Dorfgemeinschafts-
haus Rohrdorf, Dorfgemeinschaftshaus
Großholzleute, Museum im Schloss
Isny, Tennisheim bei der Familienspiel-
weise/Langlaufstadion. 
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7. Februar bis 16. Februar 2020

Liturgie

5. Sonntag im Jahreskreis
Jes 58,7-10: Wenn du den Darben-
den satt machst, dann geht im
Dunkel dein Licht auf
1 Kor 2,1-5: Ich habe euch das
Zeugnis Gottes verkündigt: Jesus
Christus, den Gekreuzigten
Mt 5,13-16: Euer Licht soll vor den
Menschen leuchten

Isny

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M) 
Sa, 8.2., 18.30 Uhr (G) Kirche für Kids
So, 9.2., 10.30 Uhr (G) Messfeier,

Kindergottesdienst
18.30 Uhr (M) Musik und Gebet
mit den 4TAKTER

Mi, 12.2., 15 Uhr (St. Michael) Senioren-
nachmittag

Mi, 12.2., 20 Uhr (St. Michael) Kirchen-
gemeinderatssitzung

Do, 13.2., 9 Uhr (M) Marktmesse
Sa, 15.2., 18.30 Uhr (M) Narrenmesse

mit Guggenmusik Isny
So, 16.2., 10.30 Uhr (M) Messfeier,

anschl. Kirchenkaffee

Rosenkranz: Dienstag um 17.30 Uhr
in St. Maria 

Ökum. Friedensgebet: jeden Mittwoch
um 19 Uhr in der Nikolaikirche

Totengedenken:
9.2. Hildegard und Friedrich Mader;
Engelbert und Klara Mader; Beta 
Kirchner; Maria und Georg Weiss; 
Margret Mayer 13.2. Josef und Anni
Häfele mit Söhnen Josef und Edmund;
Herbert Langer mit Angehörigen; 
Martin Steidl mit Angehörigen

Neutrauchburg –
Zum kostbaren Blut

Sa, 8.2., 19 Uhr Wortgottesfeier

Bolsternang St. Martinus

So, 9.2., 10.30 Uhr Messfeier
Fr, 14.2., 18 Uhr Messfeier
So,16.2., 9 Uhr Fasnetgottesdienst

mit Jugendchor „Feuer und Fla-
me“; anschl. Verkauf von Suppe
und Kuchen

Rosenkranz: Freitag um 17.30 Uhr

Totengedenken:
14.2. Familie Gundermann, Steuer und
Kögel

Großholzleute Kapelle 
St. Wolfgang

Mi, 12.2., 8.30 Uhr Messfeier

Totengedenken:
12.2. Pater Werner Vandermeulen;
Hans Ohmayer; Klara Gresser

Beuren St. Petrus und Paulus

So, 9.2., 10.30 Uhr Narrenmesse,
mitgestaltet von der Narrenzunft
und der Reischmann–Band 

Do, 13.2., 19 Uhr Messfeier
So, 16.2., 9 Uhr Messfeier 

Rosenkranz am Donnerstag entfällt bis
Anfang März

Totengedenken:
9.2. Regina, Paul und Bruno 
Reischmann; Franziska Haggenmüller
13.2. Martin Schwarz

Sommersbach Kapelle

Mo, 10.2., 19 Uhr Messfeier

Totengedenken:
10.2. Anna und Ottmar Bodenmiller

Menelzhofen St. Margareta

So, 9.2., 9 Uhr Messfeier 
Sa, 15.2., 18.30 Uhr Vorabendmesse

Rohrdorf St. Remigius

So, 9.2., 9 Uhr Messfeier
Do, 13.2., 19 Uhr Messfeier
So, 16.2., 10.30 Uhr Messfeier, 

musikalisch gestaltet mit 
Chor tonArt

Leben und Sterben in
Gottes Hand

Verstorben ist in 
Isny: Maria Sutter, 93 J.; R.I.P.
Getauft wurde in 
Isny: Lia Marie Härtl

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Altenheim St. Elisabeth: 
Mo und Fr 9.30 Uhr
St. Franziskus/Krankenhaus:
Mi 18.45 Uhr
Altenheim St. Leonhard:
Di 9.30 Uhr; Sa 16 Uhr
Altenheim Sonnenhalde: Do 9.45 Uhr
Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Ursula Hedrich
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Mo 17.45 Uhr Abendlob 
Schwestern der Hl. Klara,
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper;

Di 9 Uhr Messfeier 
Fr. 7.2., 19.30 Uhr Messfeier

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Sonntag, 9.2., 9 Uhr

Ratzenried
Sonntag, 9.2., 10.15 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 9.2., 10.15 Uhr

Christazhofen
Samstag, 8.2., 18́Uhr

Enkenhofen
Sonntag, 9.2., 8 Uhr

Röthenbach, Josefsheim
Sonntag, 9.2., 8 Uhr

Röthenbach
Sonntag, 9.2., 10 Uhr, 

Hellengerst
Samstag, 8.2., 19.30 Uhr

Kleinweiler
Samstag, 8.2., 18 Uhr
Sonntag, 9.2., 20 Uhr Pfarrkino im
Pfarrheim
Dienstag, 11.2., 17 Uhr

Weitnau
Sonntag, 9.2., 10 Uhr

Wengen
Sonntag, 9.2., 8.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen zu Veranstaltungen
im Gelben Blatt unter www.isny-

evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Kapelle Überruh
jeden Freitag 19 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
jeden Sonntag 9.30 Uhr

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch
und Kinderbibelstunde; 

Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
GR-SonjaSchlager@web.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr 

Gesamtkirchenpflege Isny
Frank Höfle, Schultesberg 5
07562-7097811
kirchenpflege@isny-katholisch.de

Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid.st@gmail.com

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Mittwoch, 5. Februar

9.30-11 Uhr: Tanz einfach mit - in-
ternationale Folklore, Linedance,
Rounds und Square, Haus Sonnen-
halde, Info-Tel. 07566/749

18 Uhr: Nordic Walking und Lauftreff
mit dem Schwäbischen Albverein,
und WSV Isny, TP Parkplatz der
Rotmoos-Turnhalle Isny

18 Uhr: Vortrag von Dr. Erika Baum-
hoff-Teske zum Thema Posttrauma-
tische Belastungsstörungen, Raum S
309 in der Klinik Alpenblick, Neu-
trauchburg 

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Paul-Fagius-Haus Isny

20-21.30 Uhr: Skigymnastik des WSV
Isny, Rainsporthalle

Donnerstag, 6. Februar

7 Uhr: Wochenmarkt, Isny, Fußgänger-
zone

12.30 Uhr: Essen in Gemeinschaft für
alle Bürgerinnen und Bürger im
Gasthof Schalander - organisiert
vom Frauenbund Missen (ohne
Anmeldung

13.15 Uhr: Donnerstagswanderung, ab

Kurhaus (13.05 Bus ab Neutrauch-
burg), Rückkehr 17.30 Uhr

14-16 Uhr: Sprechzeit Beratungsstelle
Zuhause Leben, Caritas, Kemptener
Straße, Isny

20 Uhr: Podiumsdiskussion mit den
beiden Bürgermeisterkandidaten
Hans-Jürgen Haas (CSU Weitnau-
Wengen, FW Weitnau) und Florian
Schmid (FW Gemeinschaft Wengen-
Kleinweiler, Bündnis90/Die Grünen),
„Goldener Adler“, Weitnau

Freitag, 7. Februar

ab 14 Uhr: Line-Dance für Anfänger,
Fortgeschrittene ab 14.30 Uhr, im
Bürgerhaus Weitnau, Pelagiusstube,
Frauenbund Weitnau

18-21 Uhr: Flutlicht-Skifahren bei den
Skiliften Thaler Höhe Wiederhofen

Samstag, 8. Februar

13.30 Uhr: Kinderball, Motto: „Tom
und Jerry“, Festhalle Beuren

14.30 Uhr: Erziehungskurs für Welpen
und Hunde aller Art mit Agility,
Übungsgelände und Schäferhunde-

verein Isny-Weidach, www.schae-
ferhundeverein-isny.de

19 Uhr: Sportlerball, Ibergzentrum
Maierhöfen

20 Uhr: Vereinsball, Gasthof Goldener
Adler,Weitnau

20 Uhr: Trachtenball des GTV D'Berg-
stätter Börlas, Schäffler Saal Missen
mit vielen bunten Einlagen, es spielt
die Musikgruppe „Trio Alpenspitz-
buebe“

Sonntag, 9. Februar

14 Uhr: Kinderfasching, Turn- und
Festhalle Eglofs

18.30 Uhr: Musik und Gebet mit der
Band 4Takter, Kath. Kirche St. Maria
Isny

Dienstag, 11. Februar

10-12 Uhr: Deutscher Kinderschutz-
bund, OV Isny, Sprechstunde für
Fragen rund um Hilfen für Kinder
und Familien, Schloss 2

13-16 Uhr: Vielfache Chemikalienun-
verträglichkeit (Multiple Chemical
Sensitivity / MCS) - SHG Allgäu,
Vortrag für Betroffene und An-

gehörige, Seminarraum Arche-Hof
Birk, Hellengerst, Infos
www.mcs-allgaeu.de, Tel 08378/266
96 73

20 Uhr: Vortrag von Frau Ott zu Clinic
Home Interface, Hospizgruppe
Isny-Argenbühl, Paul-Fagius-Haus
Isny 

20 Uhr: Filmreif – das andere Kino:
Systemsprenger, Neues Ringtheater,
Isny

Mittwoch, 12. Februar

8.30-11 Uhr: „Gemeinsam den Tag
beginnen“, Benefiziatenhaus Missen,
interessierte Frauen sind herzlich
eingeladen

9.30-11 Uhr: Tanz einfach mit - in-
ternationale Folklore, Linedance,
Rounds und Square, Haus Sonnen-
halde, Info-Tel. 07566/749

18 Uhr: Nordic Walking und Lauftreff
mit dem Schwäbischen Albverein,
und WSV Isny, TP Parkplatz der
Rotmoos-Turnhalle Isny

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Paul-Fagius-Haus Isny

20-21.30 Uhr: Skigymnastik des WSV
Isny, Rainsporthalle

Veranstaltungen

ISNY (nh) – Am 11. Februar, um 20
Uhr, im Neuen Ringtheater Isny prä-
sentiert filmreif den bewegenden Film
„Systemsprenger“. Die Filmreihe des
Kulturforums Isny e. V. wird unter-
stützt durch die Volksbank Allgäu-
Oberschwaben eG, Dethleffs GmbH &
Co. KG und Walzer Optik sowie in Ko-
operation mit dem Neuen Ringtheater
Isny und der Buchhandlung Mayer
realisiert.

Egal, wo Benni hinkommt, Pflegefamilie
– Wohngruppe – Sonderschule, sie fliegt
sofort wieder raus. Die wilde Neunjäh-
rige ist das, was man im Jugendamt ei-
nen „Systemsprenger“ nennt. Dabei will
Benni eigentlich nur eines: Liebe, Gebor-
genheit und wieder bei ihrer Mutter
wohnen! Doch Bianca hat Angst vor ih-
rer unberechenbaren Tochter. Als es kei-
nen Platz mehr für Benni zu geben
scheint und keine Lösung mehr in Sicht
ist, versucht der Anti-Gewalttrainer Mi-
cha, sie aus der Spirale von Wut und Ag-
gression zu befreien. 
Mit ihrem Filmdebüt hat Nora Finger-

scheidt die Jury der 69. Internationalen
Filmfestspiele Berlin 2019 überzeugt
und gewann für ihr intensives und ge-
fühlvolles Filmwerk den Silbernen Bären.
Das ausführliche Kinoprogramm liegt
an allen öffentlichen Stellen aus. 
Alle Filmvorführungen beginnen um 20
Uhr und sind im Neuen Ringtheater Is-
ny zu sehen. Karten sind jeweils zwei
Wochen vor der Filmpräsentation im
Vorverkauf oder an der Abendkasse er-

hältlich. Es gilt freie Platzwahl, eine
Reservierung ist nicht möglich.

„Film ab …“ für filmreif

Szene aus „Systemsprenger“ Foto: Peter Hartwig

Vorverkauf: Isny Marketing
GmbH, Unterer Grabenweg 18,

Tel. 07562/97563-0, Buchhandlung
Mayer: Wassertorstraße 35, Isny, Tel.
07562/3315 und Schlossstraße 2,
Neutrauchburg, Tel. 07562/2110, Neues
Ringtheater Isny, Lindauer Straße 2,
Isny, Tel. 07562/914857.

ISNY - Die Ortsgruppen Isny und Kißlegg
des Schwäbischen Albvereins wandern
am Sonntag, 9. Februar, gemeinsam vom
Kurhaus Isny durch das Schächele, durch
den Gschwendwald nach Wolfbühl und
am Biesenweiher und Bleichenweiher
vorbei nach Isny zurück. Die Wanderung
ist etwa zehn Kilometer lang und dauert
etwa drei Stunden. Am Ende der Wande-
rung ist eine Einkehr möglich. 
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Kurhaus Is-
ny. Wanderführer ist Jürgen Tischer, Tel.
07562/ 914886.

Mit dem Albverein
wandern
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Mittwoch, 5. Februar

9.30 -10.30 Uhr: Gymnastik für Senio-
ren, DRK Isny, Am-Angele-Hof 29,
Tel. 07562/970934

13.30 Uhr: Gemütl. Beisammensein im
Pfarrheim Hellengerst

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Donnerstag, 6. Februar

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562/914465

9-11 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Info für Se-
nioren, pflegende Angehörige und
Ehrenamtliche im Paul-Fagius-Haus,
Petra Dröber, Tel. 07562/905747

9.30-11 Uhr: Sprechstunde des Stadt-
seniorenrat Isny, Treffpunkt vor dem
Rathaus, Ansprechpartner: Gerry
Lemmers

15-16.30 Uhr: Offener Computer-
Nachmittag für Senioren im Haus
der Begegnung „Untere Mühle“
(Veranstalter Stadtseniorenrat Isny)

15.30-16.30 Uhr: Gymnastik für Se-

nioren, DRK Isny, Am-Angele-Hof
29, Tel. 07562/970934

Freitag, 7. Februar

14 Uhr: Rommé im Haus der Begeg-
nung „Untere Mühle“

14-16 Uhr: Sprechstunde des Sozial-
verbandes VdK / Sprechstunde für
Menschen mit Behinderung in der
Stadt Isny im Paul-Fagius-Haus,
Marktplatz 12, 1. Stock, (Aufzug
vorhanden) im Büro von „Herz und
Gemüt“

Samstag, 8. Februar

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Sonntag, 9. Februar

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Montag, 10. Februar

9.30 -10.30 Uhr: Fit von Kopf bis Fuß:

Gymnastik für Menschen, die Freu-
de an der Bewegung haben, DRK
Isny, Am-Angele-Hof 29, Tel. 07562/
970934 

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Info für Se-
nioren, pflegende Angehörige und
Ehrenamtliche im Paul-Fagius-Haus,
Petra Dröber, Tel. 07562/905747

14-17 Uhr: Seniorenhock im Pfarrheim
Kleinweiler, Programm für pflegebe-
dürftige Personen; Hol- und Bring-
dienst möglich; Anmeldung: Tel.
08378/7505; Krankenpflegeverein
Buchenberg-Weitnau-Missen

14 Uhr: Gesellige Karten- und Gesell-
schaftsspiele im Haus der Begeg-
nung „Untere Mühle“

15 Uhr: Sitzgymnastik der kirchlichen
Sozialstation im Haus St. Elisabeth,
Information und Anmeldung: Tel.
07562/7097830

15.15-16.15 Uhr: Gymnastik für Se-
nioren des DRK Isny in der Turnhalle
Friesenhofen, Tel. 07562/970934

Dienstag, 11. Februar

13.30 Uhr: Skat im Haus der Begeg-
nung „Untere Mühle“

17-18.15 Uhr: Line-Dance, DRK Isny,
Am-Angele-Hof 29, Tel. 07562/
970934

Mittwoch, 12. Februar

9.30-10.30 Uhr: Gymnastik für Senio-
ren, DRK Isny, Am-Angele-Hof 29,
Tel. 07562/970934

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Donnerstag, 13. Februar

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562/914465

9-11 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Info für Se-
nioren, pflegende Angehörige und
Ehrenamtliche im Paul-Fagius-Haus,
Petra Dröber, Tel. 07562/905747

15-16.30 Uhr: Offener Computer-
Nachmittag für Senioren im Haus
der Begegnung „Untere Mühle“
(Veranstalter Stadtseniorenrat Isny)

15.30-16.30 Uhr: Gymnastik für Se-
nioren, DRK Isny, Am-Angele-Hof
29, Tel. 07562/970934

Senioren

Freitag, 7. Februar

17.30 Uhr: English – Brushing up and
moving on (B1/B2)

18.15 Uhr: Englisch - (B2)"Practising
Conversation"

Montag, 10. Februar

19.35 Uhr: Russisch für Anfänger –
(Fortsetzungskurs aus dem Semester
2/2019)

Mittwoch, 12. Februar

18.30 Uhr: Originals – the real thing!
We will pick our choice from li-
terature and newspaper texts, radio
reports, see a film and go on a
guided tour

Donnerstag, 13. Februar

16.45 Uhr: Singen für die Seele
Bei diesem Kurs steht die Freude am

Singen im Vordergrund

Freitag, 14. Februar

16 Uhr: BBF Braiding – Flechtkurs für
Teenager - 
Ganz neue Frisurideen

Anmeldung zu den Kursen bei der
vhs Isny unter www.vhs-isny.de 
oder 07562/56800

vhs: beginnende Kurse

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde; Originalillustrationen zur
Bibel, Nils Holgerssons Reisen und
Abenteuer, Orpheus und Eurydike,
Ein Sommernachtstraum – Bilder zu
Shakespeares Märchenspiel, Skizzen
und Bilder zu Friedrich Hechel-
manns Romanen „Livia“ und „Mano-
lito“, Bronzen – Engel und Fabel-
wesen, Skulpturensammlung – Zeit
der Götter – Zauber der Form, 
Marienkapelle 

Städt. Galerie im Schloss
bis 23. Februar 2020: „Christoph
Bergmann. Moderne Antike“, 
Öffnungszeiten bis zur Karwoche:

Kunsthalle und Galerie im Schloss: 
Fr 14-18 Uhr, Sa, So, Feiertag 11-18
Uhr, Mo, Di, Mi + Do geschlossen 

Galerie in der Espantorstraße 21
Dauerausstellung: Wechsende Ar-
beiten von Margarete Funke. Kera-
mik - Objekte - Naturkunst. 
Winteröffnungszeiten: 
Sa 13-17 Uhr, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter Tel.
08373/79877750

Stadtbücherei im ehem. Mueum am
Mühlturm
„Der kleine Eugen“, neu entdeckte
Kinderzeichnungen und Tagebuch-
einträge des jungen Postkarten-
Künstlers Eugen Felle

Atelier Gabriele M. Lulay
Friesenhofen, Besuch im Atelier n.
Voranmeldung, Tel. 0172/1042355

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Atelier für Malerei und Glasgestal-
tung Susanne Wolf
Am Nellenberg 23, 87480 Weitnau-
Kleinweiler, Mo-Fr 9-17 Uhr und
nach Voranmeldung, Info-Tel: 
08375/975301 oder 
wolf@wolf-glas-und-kunst.de

Studio für Malerei und Objekte 
Ute Drescher
Isny, Am Feuerschwanden 5

Jeden Mittwoch von 15-17 Uhr und
nach Voranmeldung, Tel. 07562
3554, www.ute-drescher.de

Kath. Kirche St. Benedikt, Eisenharz
14.2.-15.3.: „GÖTTLICH – eine foto-
grafische Gegenüberstellung“, 50
lachende Ordensfrauen, Fotos von
Andreas Reiner, 
die Kirche ist täglich von 9-17 Uhr
geöffnet

Carl-Hirnbein-Museum
Missen, jeden Freitag 15-17 Uhr

Heimathaus Adlerhof, Grünenbach
„Burgentypen im Allgäu“ - Ölbilder
von Klaus F. Küster, Besichtigung
nur auf Anmeldung unter 08383/
1240, Dorfladen & Heimatstube 

Ausstellungen
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Büro für Tourismus 
Kurhaus am Park
Veranstaltungskalender
Kartenvorverkauf
Unterer Grabenweg 18, 
88316 Isny im Allgäu, 
Tel. 07562/97563-0, Fax -14, E-Mail:
info@isny-tourismus.de, Mo-Fr
9-12.30 und 14-17 Uhr; Sa 10-12
Uhr; So, Feiertage geschlossen

Büro für Kultur
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad, Unterer
Grabenweg 18, Gartenhaus, 88316
Isny im Allgäu, Tel. 07562/97563-
50, Fax 07562/97563-14,

E- Mail: kultur@isny-tourismus.de
Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler, 
Unterer Grabenweg 18, Gartenhaus,
88316 Isny im Allgäu, 
Tel 07562/ 905311, 
Fax 07562/905313, E-Mail: 
mechler@isny-tourismus.de

Fahrkartenschalter der Deutschen
Bahn AG / Regiobus 
Kurhaus am Park, 
Tel. 07562/984988 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr, Mi,
Sa, So, Feiertage geschlossen

Isny Marketing GmbH

Stadtbücherei, Fabrikstraße 21
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr, 10 bis 12
und 14 bis 17 Uhr, Mittwoch ge-
schlossen, Do, 9 bis 12 und 14 bis
18 Uhr, Sa, 10 bis 12 Uhr
07562/912161

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12
Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Sozialberatung für Obdachlose und
von Obdachlosigkeit bedrohte
Menschen
Wilhelmstr 21, Tel. 07562/9758700;
Sprechzeiten: 
Mo und Di 9.30-11.30 Uhr, Do

13.30-15.30 Uhr und nach Verein-
barung

Isnyer Tafelladen
Espantorstraße 17, Mo und Mi,
13.30-16 Uhr

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Isny, 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 14-18
Uhr, Do zusätzl. 9.30-12 Uhr, 
Sa 10-13 Uhr

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
kostenpfl.: Sperrmüll, Gartenabfälle;
Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-
17 Uhr 

Öffentliche Einrichtungen

Badezeiten im Therapeutischen 
Bewegungszentrum Neutrauchburg

Sauna und Salzlounge: Mo 14-20
Uhr gem.; Di 14-18 Uhr Herren; 
Mi 14-20 Uhr Damen; Do 17.30-20
Uhr gem., Fr 17-20 Uhr gem.; 
Sa 9-12 Uhr gem.; 
Bewegungszentrum:
Mo-Fr 7-12 und 14-20 Uhr, Di bis
18 Uhr, Sa 8.30-12 Uhr, Badezeiten;
Öffentlichkeit: Mo 18-20 Uhr, Mi/Fr
7-8.30 und 18-20 Uhr, Sa/So/Feier-
tag 9.30-15 Uhr

Gesundheitswelt Überruh
Hallenschwimmbad, Dampfgrotte,
Saunalandschaft, Wellnessbereich

Mo-Fr 17-22 Uhr, Sa, So und Feier-
tage 15-22 Uhr, Saunalandschaft
Mi Damen, Fr und Sa auch Familien,
Einlassende 20.30 Uhr

Wilhelmsbad
Sauna, Dampfbad und Schwimmbad

Mi 13-17 Uhr Damen; 17-21 Uhr
gemischt; Do 13-21 Uhr Herren; 
Fr 13-21 Uhr Damen; 
Tel. 07562/2331 

Bäder

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Kreis Ravensburg und Fried-
richshafen 0180-1929346

Ärzte
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711 – 96589700 oder docdi-
rekt.de. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der

Sprechstundenzeiten: Kostenfreie
Rufnummer 116117

Apotheken
Samstag, 1. Februar

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer
Straße 19, Leutkirch, Tel. 07561/
98490

Sonntag, 2. Februar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Wassertor-Apotheke, Wassertor-
straße 51, Isny, Tel. 07562/97580 

Sonntagsdienste

Stadtführungen
Veranstalter: Isny Marketing GmbH,
Info: Tel. 07562/97563-0
„Isny erzählt Geschichte"
Rundgang durch die mittelalterliche
Stadtanlage mit Begehung der
Wehrmauer und Besichtigung eines
Turmes. Jeden Samstag, 9.30 Uhr,
Sonntag, 9.2., 11 Uhr, Trilogierund-
gang: Isny erkundet Mittelalter –
Stadtführung
Treffpunkt jeweils: Kurhaus am Park

Kunsthalle im Schloß mit Abtshaus
jeden 4. Sonntag im Monat, 15 Uhr.
Das Werk von Friedrich Hechelmann
führt den Betrachter ins Schöne
und Unbewusste, über Abgründe
und Wasserlandschaften. Ohne

Anmeldung. 
Weitere Führungen auf Anfrage, 
Tel: 07562/ 914100

Sennerei Käsküche Isny
Maierhöfer Str. 78,
jeden Freitag 10.30 Uhr

Brauerei Schäffler, Missen
jeden Dienstag, 10 Uhr, 
Anmeldung bei der Brauerei, 
Tel. 08320/920

Dethleffs GmbH & Co. KG – Werks-
führung
Donnerstag 6./13.2., 9 Uhr, 
TP: Verwaltungsgebäude, Dethleffs
GmbH & Co. KG, Arist-Dethleffs-
Straße 12, Isny. Anmeldung: Deth-
leffs GmbH & Co. KG, Tel. +49 7562
9870

Führungen

7.2.: Christa Fischer, Argenbühl, 
75 Jahre

8.2.: Brigitte Stark, Argenbühl, 
80 Jahre
Adelheid Kuhn, Argenbühl, 
85 Jahre

10.2.: Burkhard Werner Hegner, 
Argenbühl 70 Jahre

Geburtstage

KREIS - Konstruktiv umgehen mit der
eigenen Biografie – VKL- Tagessemi-
nar für Kriegsenkel.

Am Samstag, 4. April, findet das zweite
Seminar zum Umgang mit der eigenen
Biografie für die Kriegsenkelgeneration
in Stuttgart-Degerloch statt. Die Leitung
des Seminars hat die Sinologin und Krea-
tivitätstrainerin Marion Betz (Jahrgang
1961). Das Seminar richtet sich an die so-
genannten Kriegsenkel, die selbst in Frie-
den und Wohlstand aufgewachsen sind,
aber oft von Schwierigkeiten in Beruf
und Beziehungen, dem Gefühl, trotz gro-
ßer Leistung nie zu genügen, die Eltern
emotional nicht zu erreichen sowie un-

erklärlichen Gefühlen von Schuld, Scham
und Heimatlosigkeit berichten. Sich die-
sem „Nebel“ zu stellen, erfordert nicht
nur Neugier, sondern auch Mut. Das pra-
xisorientierte Seminar wartet mit Übun-
gen aus der Kunsttherapie und der Bi-
bliotherapie auf. Dazwischen gibt es ei-
nen regen Austausch über Lebenserfah-
rungen. 

Kreativseminar: „Aus dem Nebel ans Licht“

HEILIGKREUZTAL - Die Welt der Arbeit
befindet sich seit einigen Jahren in viel-
fältigen Umbruchprozessen. Durch die
jahrelange Hochkonjunktur sind qualifi-
zierte Arbeitskräfte Mangelware gewor-
den. Die Digitalisierung führt zu einer
Änderung der Arbeitswelt, wie sie ver-
mutlich seit der industriellen Revolution
nicht mehr stattgefunden hat. Welche
Chancen bietet die sich wandelnde Ar-

beitswelt für den ländlichen Raum? Zu
dieser Frage erwarten die Besucher am 6.
Februar im Kloster Heiligkreuztal Vorträ-
ge hochkarätiger Wirtschaftsvertreter
aus der Region, Deutschland und Öster-
reich sowie Praxisbeispiele. Die Tagung
beginnt um 9 Uhr. Veranstalter ist das
Verband Katholisches Landvolk, Stutt-
gart. Anmeldungen unter
vkl@landvolk.de oder 0711/97914580. 

Tagung im Kloster Heiligkreuztal

Termin: Sa 4. April, 9.30-17.30
Uhr, 70597 Stuttgart, Jahnstr. 30

Kursleitung: Marion Betz, Sinologin
M.A., Kunsttherapeutin und Coach;
www. Mal-Weise.de
Anmeldung: bis Fr 20. März, an die
Geschäftsstelle
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Am Samstag, 8. Februar, um 14 Uhr lädt die Trachtenkapelle Friesenhofen in der 
Ebnathalle zum alljährlichen Dorffasching ein. Groß und Klein sind eingeladen zu
einem fröhlichen Nachmittag mit Unterhaltung, Spiel, Spaß und Musik. Die Ver-
anstaltung ist eine feste Größe im Dorfleben, und Dirigent Tobias Dieing freut sich,
auch mit den Jungmusikanten auftreten zu können. Der Eintritt ist frei. 

Text/Bild: TK Friesenhofen

Dorffasching Friesenhofen mit Trachtenkapelle 

Alle zwei Jahre stellt der Katholische Frauenbund Urlau ein buntes 
Fasnetsprogramm auf die Beine. Dazu laden sie am Mittwoch, 12. Februar, 
um 14 Uhr in die dekorierte Dorfhalle Urlau ein. Man darf sich auf einige 
Dschungel-Erlebnisse und -sketche freuen und kann sich gerne zum Thema 
kostümieren, jedoch ist es keine Pflicht. Für das leibliche Wohl ist gesorgt und 
es sind alle Bürger vom Dorf eingeladen sowie Gäste von außerhalb. „Lasst Euch
nicht hängen, genießt ein paar Stund - es ist Dschungel-Party beim Frauenbund“
heißt es in der Einladung. Das Team vom Frauenbund freut sich auf viele Gäste. 

Text und Archivbild: Carmen Notz 

Dschungel-Kaffeekränzchen beim Frauenbund

Unter dem Motto „Faschingsball für jedermann" findet am Freitag, 14. Februar, im
Landgasthaus "„um Schwarzen Grat“ in Bolsternang der diesjährige Faschingsball
statt. Beginn ist um 14 und um 20. Uhr. Die Besucher können sich auf viele lustige
Sketche und imposante Showeinlagen freuen. Zum Tanz und zur Unterhaltung
spielt Anton Schmidt. Reservierungen sind ab sofort möglich unter 07562 /8470.

Foto: Veranstalter

Fasching für Jedermann in Bolsternang

Am Samstag, 15. Februar, findet in der Dorfhalle die schon traditionelle Familien-
fasnet statt. Die Urlauer Sportler haben wieder viele lustige Spiele für die kleinen
Gäste und ein buntes Programm für die „Großen“ vorbereitet. Mit dabei sind die
Kinder des Kindergartens Arche Noah, die Kleinsten der Sportfreunde sowie die
verschiedenen Abteilungen. Für das leibliche Wohl unserer Gäste ist wie immer
bestens gesorgt. Herzlich eingeladen sind alle Kinder und Jugendlichen mit ihren
Eltern und Großeltern aus Urlau und Umgebung. Beginn ist um 14 Uhr.

Foto: Sportfreunde Urlau

Faschingsnachmittag mit buntem Programm

ISNY - Jedes Jahr feiern Menschen
weltweit den Weltgebetstag. Über
Konfessions- und Ländergrenzen hi-
naus engagieren sich christliche
Frauen in der Bewegung des Weltge-
betstags.

Gemeinsam beten und handeln sie da-
für, dass Frauen und Mädchen überall
auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit
und Würde leben können. Der Weltge-

betstageskaffee steht in dieser Tradition.
El puente bietet in Kooperation mit dem
Weltgebetstags-Komitee einen eigenen
Kaffee für diesen Anlass an. Hergestellt
in der Demokratischen Republik Kongo
ist der bio-faire Kaffee ein Botschafter
starker Frauen. Für jedes Kilo Weltge-
betstags-Kaffee geht ein Euro an die
Projekte des Deutschen Weltgebetstags-
Komitee. Und natürlich kommt der Ver-
kauf des Kaffees den Kleinbäuerinnen

der Kooperative „Muungano“ zu Gute.
„Muungano“ heißt „Miteinander“ in
Suaheli. Durch den Anbau von Bio-Kaf-
fee bringt die Kooperative Menschen in
der Demokratischen Republik Kongo zu-
sammen, die durch den Bürgerkrieg ge-
trennt wurden. Ein Ziel dabei ist es, Frau-
en zu stärken und Gleichberechtigung
zu fördern. Das umfassende Programm
verhilft Frauen zu eigenem Landbesitz
und stärkt sie in Führungspositionen. 

Ein eigens gegründetes Frauen-Komitee
entscheidet über die Verwendung von
Prämien. So entschlossen sich die Ver-
treterinnen dazu, jeder Kaffeebäuerin
eine Ziege auszuhändigen. Diese Förde-
rung befähigt Frauen dazu, aktiv und
selbstbewusst für ihre Rechte einzuste-
hen.
Den Weltgebetstags-Kaffee gibt es im
Weltladen als 250 g Packung sowohl in
ganzer Bohne als auch gemahlen.

Weltladen Isny: Angebot des Monats im Februar
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ISNY - Ein neues Format und die Ein-
bindung einer Panoramakarte ma-
chen das Printprodukt, das in Zusam-
menarbeit von Isny und Argenbühl
entstanden ist, aus. Das Layout im Is-
ny-typischen Otl Aicher-Stil sorgt für
den Wiedererkennungswert. 

Die Überlegung, die bisherige Broschüre
im DIN A4-Format zu verschlanken und
das Konzept grundlegend zu überarbei-
ten, gibt es in Isny schon länger. „Urlau-
ber holen sich ihre Inspiration und Infor-
mationen vermehrt im Internet. Da kann
ein Printmedium kaum mithalten: eine
fast unbegrenzte Anzahl an Bildern, viel
Platz für Ausstattungsmerkmale und
Texte, damit der Gast eine gute Vorstel-
lung der Unterkunft bekommt - das ist in
einer Print-Anzeige nicht darstellbar“ er-
läutert Sarah Wagegg von der Isny Mar-
keting GmbH (IMG) die Gründe für die
Neuausrichtung. Gleichzeitig sei die
Nachfrage nach einer gedruckten Gast-
geber-Übersicht nach wie vor groß.
Damit stand das Ziel für das neue Kon-
zept fest: das Verzeichnis soll eine struk-
turierte Übersicht zu den Isnyer Gastge-
bern liefern und darüber hinaus einen
Mehrwert bieten. „Quasi ein „Appetitma-

cher“ für das vielfältige Übernachtungs-
angebot, bevor sich der Gast im Internet

oder beim Gastgeber detaillierter infor-
miert“ so Wagegg.

Den gewünschten Mehrwert liefert die
Panoramakarte auf der Innenseite. Ur-
lauber sehen auf den ersten Blick, was Is-
ny und Argenbühl ausmacht: allem voran
die verkehrsgünstige Lage zwischen Al-
pen und Bodensee inmitten einer intak-
ten Natur und attraktiven Landschaft.
Erfahrungsgemäß sind Übersichts- und
Panoramakarten bei Urlaubern beliebt
und werden entsprechend häufig mitge-
nommen. In Zukunft erhält jeder Gast
mit der Karte auch die Übersicht der Un-
terkünfte der Region.
Mehr als 60 Gastgeber haben den Schritt
mit der IMG und dem Gästeamt Argen-
bühl gewagt und eine Anzeige gebucht.
„Mit dem neuen Konzept haben wir einen
wichtigen Schritt getan, um unseren
Gästen ein zeitgemäßes Produkt zu bie-
ten.“ ist sich Wagegg sicher. 
Dass bei der ersten Neuauflage gleich so
viele Gastgeber eine Anzeige geschaltet
haben, freut die Verantwortlichen in Isny
und Argenbühl.

Unterkünfte präsentieren sich im neuen Design

Sarah Wagegg von Isny Marketing GmbH präsentiert das neue Gastgeberver-
zeichnis. Foto: IMG Das Gastgeberverzeichnis gibt es

im Büro für Tourismus in Isny, im
Gästeamt Argenbühl und online auf
www.isny.de/prospekte. 

ISNY - Der Isnyer Ortsgruppe des
Bund Naturschutz (BUND), die in den
zurückliegenden Jahren in der Öf-
fentlichkeit kaum wahrnehmbar ge-
wesen ist, wollen drei Mütter, Kristin
Wagner aus Neutrauchburg, Christi-
ne Küblbeck aus Argenbühl und Da-
niela Hartel aus Weitnau, neuen, fri-
schen Wind einhauchen: Im Februar
starten sie eine Kindergruppe für
Neun- bis Zwölfjährige und freuen
sich über Anmeldungen von interes-
sierten Kindern und die Unterstüt-
zung von engagierten Eltern als Mit-
gestalter und -streiter.

„Unser Ziel ist es, das Interesse und die
Begeisterung für die Natur bei den Kin-
dern durch ein vielfältiges Angebot zu
wecken und zu fördern. Auf spielerische
Weise soll das Verständnis wachsen für
die ökologischen Zusammenhänge –
und, welchen Teil die Kinder selbst darin
spielen“, erklären die Initiatorinnen ihre
Zielsetzung.
Die aktuellen Diskussionen und Entwick-
lungen rund um die weltweite Klimapoli-
tik „dürfte das eine oder andere Kind zu
Hause oder auch in der Schule sicherlich
mitbekommen haben“, sind Hartel,
Küblbeck und Wagner überzeugt. „Durch
Erfahren und Begreifen der Natur in und
um Isny wollen wir den Kindern verdeut-
lichen, warum Natur- und Umweltschutz

uns alle angeht“, begründen sie ihre Mo-
tivation, die Kindergruppe ins Leben zu
rufen. 
„Bevor Kinder die Natur aber schützen
können, müssen sie diese erst einmal
kennenlernen: Sie müssen ein Auge für
die kleine Dinge am Wegesrand entwi-
ckeln“, betonen die Drei. Vermitteln wol-
len sie das bei spannenden Aktivitäten,

gemeinsam mit den Kindern. Beim Tref-
fen am Samstag, 15. Februar, von 10 bis
13 Uhr, ist der Bau von Nistkästen für
heimische Singvögel geplant.
Danach gibt es jeden Monat weitere Ak-
tionen wie einen Besuch bei einem Imker
mit der Verkostung von Honig und Infor-
mationen zum Leben der Bienen, Hilfe-
stellung bei der Amphibienwanderung

zur Paarungszeit im Frühjahr, eine
Schatzsuche im Moor, Spiel und Spaß an
der Unteren Argen, einen Ausflug in den
Wald mit Stadtförster Johannes Merta
im Herbst und viele andere Unterneh-
mungen mehr, um in die Natur einzutau-
chen.
„Nur wenn die Kinder die Natur kennen
und als schützenswert empfinden, ma-
chen sie sich für ihren Erhalt stark“, beto-
nen die drei Initiatorinnen, die noch ei-
nige mehr „Ideen und Visionen für Um-
weltaktionen“ haben wie etwa eine Klei-
dertauschbörse oder Workshops für
Naturkosmetik. Dafür suchen sie auch
weitere, engagierte Erwachsene, „die Ini-
tiative ergreifen und Projekte überneh-
men möchten, sie können sich gerne mit
uns in Verbindung setzen – raus aus dem
Haus und rein in die Natur“, fassen sie ih-
re Einladung zusammen. 
Um die Aktivitäten öffentlichkeitswirk-
sam zu verbreiten, haben Hartel,
Küblbeck und Wagner auch Handzettel
produzieren lassen, außerdem wird die
Internetseite des BUND Isny überarbei-
tet. Dort sind Termine und die Anmeld-
einformationen für die Kindergruppe so-
wie Kontaktdaten zu weiteren Aktionen
zu finden.

Kindergruppe fürs Kennenlernen der Natur

Drei Mütter wollen der BUND-Ortsgruppe Isny frischen Wind einhauchen 
Foto: Tobias Schumacher

Infos und Anmeldung für die
neue Kindergruppe im Internet

unter www.bund-isny.de



13 Isny aktuell 5. Februar 2020 Isny aktuell

EISENHARZ - Bei ihrer Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 18. Januar
konnte die Motorradclique Eisenharz
auf ein abwechslungsreiches und in-
teressantes Vereinsjahr zurückbli-
cken. Wie jedes Jahr wurden gemein-
same Ausfahrten unternommen, mo-
natliche Versammlungen abgehalten
und sechs Disziplinen für die Vereins-
meisterschaft absolviert.

Besonders gratuliert wurde noch einmal
allen aktiven Fahrern, die zum Ende der
Rennsaison 2019 auf beachtliche Erfolge
stolz sein konnten. Jürgen Kible fuhr in-
ternationale Motorradrennen mit und
konnte sich über tolle Ergebnisse freuen.
Gestartet ist er in der „Klassik Trophy, Se-
rie SBK 90 Superbike, International“. Die

„Enduro-Fahrer“ Andreas Bodenmiller,
Gerd Meroth, Norbert Millich und Ger-
hard Weber konnten ebenfalls hervorra-
gende Platzierungen erzielen. Sie fuhren
aktiv bei „ADAC-Enduro - Cups“ , „Gelän-
defahrten“, „Ackercross-Rennen“ und
„Classic-Geländefahrten“ mit. 
Das zehnte Mofa/Mokickrennen am 3.
Oktober konnte dieses Mal bei bestem
Wetter durchgeführt werden. Ein volles
Starterfeld und viele Zuschauer rundeten
eine erfolgreiche Veranstaltung ab.
Nach den Berichten von erstem Vor-
stand, Schriftführer, Kassier und Kassen-
prüfer wurde die gesamte Vorstand-
schaft dann entlastet. 
Bei den Wahlen wurden zum 1. Vorstand
Elmar Weber, zum 2. Vorstand Gerhard
Strodel, zum Schriftführer Peter Zim-
mermann und zum Kassier Claudia Prinz-
Weber gewählt. Der Ausschuß setzt sich
aus Claudia Kible, Raimund Reutlinger
und Andreas Bodenmiller zusammen.
Nach dem offiziellen Teil des Abends
wurde gespannt auf das Ergebnis der
Vereinsmeisterschaft gewartet, welches
aus den Disziplinen Darten, Minigolf, Ge-
schicklichkeitsfahren, Schießen, Bogen-
schießen und Kegeln ermittelt wird. 
Die Vereinsmeistertitel gingen in diesem
Jahr an Gerd Meroth und Eva Kolb. Über
die zweiten Plätze freuten sich Jürgen Ki-
ble und Antje Weber. Den dritten Platz
konnten sich Elmar Weber und Sabine
Meroth sichern. 

Versammlung der Motorradclique

Die Vereinsmeister: Gerd Meroth und
Eva Kolb Foto: Verein

ISNY (WS) - Im Rahmen des Religions-
unterrichts besuchte Sport- und Reli-
gionslehrer Sven Zaminer mit seiner
Klasse nun schon zum zweiten Mal
den Weltladen in der Isnyer Bahnhof-
straße. 

Der Lehrplan gibt zum Themenbereich
„Teilen in der einen Welt“ Fragen vor, wie
Menschen im Zusammenhang eines
christlichen Menschenbildes dazu bei-
tragen können, dass alle Menschen auf
der Erde mehr Gerechtigkeit, ein gesi-
chertes Auskommen und letztendlich
auch ein friedliches Miteinander erleben.
Im Vorfeld des Besuchs im Weltladen ha-
ben sich die Schüler in der Klasse schon
eingehend mit Friedensfragen, Gerech-
tigkeit, Menschenwürde und Bewahrung
der Schöpfung beschäftigt und dazu
auch ihre Fragen an Dorothee Grözinger
formuliert: Welche Organisationen ste-
hen hinter dem sogenannten fairen Han-
del und was ist das überhaupt? Wie viele
Weltläden gibt es in Deutschland und seit
wann? Welche konkreten Auswirkungen
hat der faire Handel für die armen Klein-
bauern im Süden unseres Globus? Gibt es
im Laden eine Stammkundschaft und

was wird am liebsten eingekauft? Sind
die Produkte erheblich teurer als im Su-
permarkt und auch garantiert ökologisch
nachhaltig angebaut und produziert? Die
Leute arbeiten im Laden alle ehrenamt-
lich – macht es trotzdem Spaß? 
Dorothee Grözinger hatte „alle Hände
voll zu tun“, die Fragen zu beantworten:
der ökumenische Arbeitskreis Eine Welt
sei durch politisch-kirchlich engagierte
Menschen schon vor 30 Jahren gegrün-
det worden, als Kritik gegen die damals
vorherrschende Entwicklungspolitik und

im Bewusstsein der ungerechten aus-
beuterischen Handelsbedingungen. Im
Café-Treff in der Gotischen Halle – einer
Inklusionsmöglichkeit zwischen Heimbe-
wohnern des Stephanuswerks und Isny-
ern, wurden im kleinen Umfang fair ge-
handelte Produkte verkauft. Ebenso
während des Frauencafés zur Marktzeit
am Donnerstag, und auch in der Schwa-
benlandklinik. 2015 hat sich endlich eine
Gruppe Engagierter entschlossen, den
Laden in der Bahnhofstraße zu beginnen:
alle arbeiten ehrenamtlich. Die verschie-

denen Arbeiten wurden aufgeteilt. Alle
14 Tage sind Besprechungen nötig, um
alles gemeinsam zu koordinieren. 
Kaffee, Tee und Schokolade gehen am
besten. In Deutschland gäbe es rund 800
Weltläden, in denen 30.000 Menschen
meist ehrenamtlich tätig seien. Die Wa-
ren würden bezogen über diverse Han-
delsorganisationen, die mit Kleinbauern
– Kooperativen auf Augenhöhe zusam-
menarbeiten. Die Fairtrade Bewegung
hätte erreicht, dass in vielen Bio-Natur-
kostläden und Supermärkten heute auch
fair gehandelte Produkte angeboten
würden.
Dorothee Grözinger erzählt den Schü-
lern, dass mit dem kleinen Gewinn aus
dem Laden das Kinderdorf Mariphil auf
den Philippinen unterstützt werde, wo
sie auch sechs Monate mitgearbeitet
hätte. Umso mehr wurde die Not-Wen-
digkeit des Fairen Handels und die Arbeit
in den Weltläden deutlich. David Dentler
meint: „Leute, die dahinterstehen – eine
gute Sache.“ Felix Seibold ergänzt dazu:
„Ein positiver Trend in unserer ungerech-
ten Welt, wenn arme Bauern besser be-
zahlt werden und eine Lebensgrundlage
aufbauen können.“

Die Klasse 10 der Verbundschule besuchte den Weltladen

Die Klasse 10 der Verbundschule informierte sich im Weltladen Foto: WS

ISNY/WANGEN - Die Urkundenüber-
gabe findet beim Preisträgerkonzert
der Jugendmusikschule Württember-
gisches Allgäu am 11. Februar in
Wangen statt.

Insgesamt 65 junge Musikerinnen und
Musiker der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu haben am 18. Ja-
nuar ihr Können in verschiedenen Wer-
tungskategorien und Altersgruppen
beim 57. Regionalwettbewerb „Jugend
musiziert“ unter Beweis gestellt.
Veranstalter für den Landkreis Ravens-
burg war in diesem Jahr die Musikschule
Ravensburg. Ausgeschrieben waren
neun Wertungskategorien in der Solo-
bzw. Ensemblewertung. Die JMS-Schüler
stellten sich in sieben unterschiedlichen
Wertungen dem „Urteil“ der Fach-Juro-
ren.
Neben der Freude am großen Musikfest
waren natürlich auch die mit Spannung
erwarteten Ergebnisse der einzelnen Ju-
rys von großer Bedeutung. Hierbei gab es
nicht nur jede Menge erfreulicher Ergeb-
nisse, sondern für die Besten auch ent-
sprechende Weiterleitungen zum Lan-
deswettbewerb. Die großen Anstrengun-
gen aller Beteiligten – Schülerinnen und
Schüler, Lehrkräfte und Eltern – sind ent-
sprechend belohnt worden.
Alle JMS-Preisträger erhalten ihre Ur-

kunden am Dienstag, 11. Februar, in der
Stadthalle Wangen von Herrn Oberbür-
germeister Michael Lang, Verbandsvor-
sitzender der JMS, ausgehändigt. Beginn
ist um 19 Uhr. 

Herzlichen Glückwunsch an alle 
Preisträger aus dem 
Verbreitungsgebiet Isny: 
Laura Autenrieth 
Hanna Berlinger 
Annika Epp 
Gero Florack 
Antonia Groß
Jonathan Krauß 
Phong Nguyen 
Antonia Seitz 
Carla Steinhauser 
Charlotte Ziegler.

Erfolgreiche Schüler bei
„Jugend musiziert“

Weitere Details zum Wettbewerb
sowie die gesamten Ergebnisse

des Regionalwettbewerbes gibt es unter
www.jugend-musiziert.org
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Ihr Text

Überschrift + 2 Zeilen 6 e. Jede weitere Zeile 2 e.

Name, Vorname Telefon

Straße Nr. PLZ, Ort

Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab:

IBAN BIC

Datum Unterschrift

Geschäftsstelle Isny, Bergtorstr. 7, Tel. 07562 9721-0
E-Mail: anzeigen.isny@schwaebische.de

✁

Coupon einfach ausfüllen 
und per Fax senden an:
07562 9721-49 

oder in Ihrer Isnyer 
Geschäftsstelle abgeben.

Anzeigenschluss:
jeweils Donnerstag, 12 Uhr 
vor Erscheinung.

Chiffregebühr bei Abholung oder 
Postzusendung 8,– 1 inkl. MwSt. 
Die Chiffregebühr wird als 
Verwaltungspauschale auch erhoben, wenn 
keine Offerten eingehen.

Ihre private Kleinanzeige zum günstigen Preis

Zum Jahresbeginn der Wandersaison 2020 trafen sich 46 Enzianer samt Gästen im
Janura zur Fackelwanderung. Es ging von der Tobelsäge, Ortsteil von Weitnau
nach Hochberg-Freitags zur Schneiders Brotzeitstube. Die Fackeln brauchte man
am Anfang noch nicht, da man den Sonnenuntergang noch genießen konnte. An
der Brotzeitstube angekommen, verwöhnte das Schneider Team die Gäste mit
selbstgemachten Köstlichkeiten. Nach einer kurzen Neujahrsansprache vom Vor-
stand ging es gut gestärkt zurück. Durch die zahlreichen Teilnehmer gestaltete sich
der Rückweg mit Fackeln zu einer eindrucksvollen Lichterkette. Gut angekommen
am Parkplatz wünschten sich alle eine erfolgreiche Wandersaison 2020.

Foto: Enzian e. V.

Enzianer waren mit Fackeln unterwegs

Bei der letzten Abendmesse 2019 in der Schlosskapelle Rimpach wurde Mesnerin
Rosa Burkhardt nach 47 Dienstjahren von Pfarrer Marc Grießer mit einem Ge-
schenkkorb verabschiedet. 14 Jahre war sie in der Pfarrei Friesenhofen tätig, hat
auch Ministranten und Sternsinger betreut. Ab 1983 war Rosa Burkhardt nur für
Rimpach zuständig. Hier fanden viele private Hochzeiten statt sowie u.a. adelige
Tauffeiern. Die Seniorin mit 75Plus wird nun ihren Ruhestand genießen. Erst im
März finden in Rimpach wieder Gottesdienste statt. Die Schlosskapelle ist bis
dahin nicht zugänglich. Text/Foto: C. Notz

Rosa Burkhardt in Rimpach verabschiedet
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WIR WOLLEN DEN
NÄCHSTEN SCHRITT 
GEHEN

UND SUCHEN
MOTIVIERTE
WEGBEGLEITER

SÄGEWERK POSCHENRIEDER
SEIT 1898

Erfahre mehr über deine  
Einstiegsmöglichkeiten auf
www.poschenrieder-holz.de/jobs

Kunsthalle im Schloss sucht
für Mitarbeiter eine 1-2 Zi.-Whg. in 
Isny. Einzug ab sofort, KM bis 500,- u. 
Kontakt: office@kunsthalle-schloss-
isny.de oder 0160/91530818

In Kleinweiler-Hofen 
Gewerbefläche/Lager 
105m², ebenerdig mit Rolltor,
beheizbar, WC vorhanden.

Ab sofort langfristig zu verm.
Tel. 0179/1500015

Mitbewohnerin gesucht!
Ich suche zum 1.4.20 für eine 4 Zim-
mer-Wohnung (DG, Balkon , Küche,
Bad), Randgebiet Isny, eine Mitbe-
wohnerin (ab 30 Jahre). � 0172/
8227382

Geschäftsfrau, gesichter-
tes Einkommen, ohne Haustiere,
sucht zur langfr. Miete ruhig gele-
genes Häuschen z. Wohlfühlen
in Isny/Wangen u. Umgebung
ca. 30km. � 0174/7905428

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen bitte an:

Schloss Neutrauchburg 
Horst Veile-Reiter, Kaufmännischer Direktor 
Schlossstr. 11 I 88316 Isny-Neutrauchburg 

Telefon: 07562-975 64 60 I horst.veile-reiter@schloss-neutrauchburg.de

AUSZUBILDENDE 

als

HOTELFACHFRAU (m/w/d)

KOCH (m/w/d)

Wir suchen

Heu, Öhmd, Stroh in Groß-/
Rundballen direkt vom Erzeuger frei
Hof zu verk. Sammelbestellungen
mögl. � 0173/6622053

UNSER TEAM SUCHT DICH!

Ausbildung zum Elektroniker für
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
Wir bieten für September 2020/2021 Ausbildungs-
plätze in einem spannenden Berufsfeld mit erfolg-
reichem Abschluss und Chance auf Festanstellung. 
Eine Ausbildung, die begeistert!
Nähere Infos auf www.jehle-rv.de

BEWERBUNG AN: INFO@JEHLE-RV.DE

WIR BIETEN ZUKUNFT

 

 

 

 
 

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige  

Tochtergesellschaft Liebenau Lebenswert Alter  

ab sofort in Isny (Haus St. Leonhard): 

Pflegefachkraft (m/w/d)
Teilzeit mit 50 bis 90 %, Web-ID 17223

Mitarbeiter in der Pflege (m/w/d)
Teilzeit mit 50 bis 90 %, Web-ID 17110

Kontakt jeweils: Joyce Dornhege, Tel. +49 7562 974322

I

Menschen, die wir betreuen, und für unsere Mitarbeitenden. 

Wir stehen für hohe Fachkompetenz, beste Entwicklungs- 

und Fortbildungsangebote, größtmögliche Flexibilität in der 

Arbeitszeitgestaltung und faire Bezahlung.

Mehr unter: www.stiftung-liebenau.de/karriere

Einfach mal anrufen

Warum ich alles gebe?

Weil ich so viel zurückbekomme.

V E R K A U F E N 
S I E  J E T Z T

von privat für privat

So buchen Sie: 
Online: schwäbische.de/anzeigen
Telefon: 0751 29 555 444

schwäbische.de/kleinanzeigen

Mietgesuche allgemein

Immobilienmarkt

Vermietungen

Gewerbeobjekte

Stellenangebote

Häuser allgemein

Wohnungen allgemein

Landwirtschaft

Kraftfahrzeugmarkt

Wohnungen allgemein

KFZ−Ankauf
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BARANKAUF
von GOLD und SILBER  

sowie Münzen und
jede Art von Schmuck.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

Argenstr. 5 (Zufahrt St. Lukasweg)  
88316 Isny-Neutrauchburg

Tel. 07562 9819210 oder  Tel. 07562 9819210 ode210 oderr 
0174 9028358017474 90283583588

www.fenster-wirthensohn-isny.de

Anderes Denken schafft bessere Ergebnisse

AleAleA xaxxaxaxaxanxanananaananxaanana dradradradraadraraaa KoKoKoKoKoooKoochechechechechechechchechechcch msmmsmsmsmsmmmms

• Gartengestaltung

• Poolbau

• Gartenneuanlage

• Treppenanlagen

• Mauerbau/Sanierungen

• Wasserspiele

• Pflasterarbeiten

• Rasensaat und -pflege

Valentinstag
Tanzen schenken 

www.magg-tanzschule.de
Telefon 0 75 62/98 13 98

BAG
R A I F F E I S E N
BAG

Exquisa Frischkäse
je 200-g-Becher  € –,79 

Exquisa Fruchtquark
je 400-500-g-Becher  €  1,29

Lorenz Saltletts classic
250-g-Packung  € –,99

Eilles Gourmet 
Kaffee

je 500-g-Packung  €  3,49
Maggi Fix 

je Beutel  €  –,49
Capri Sun

10x0,2-l-Packung  € 2,49
Persil Pulver 70 WL

je Tragepackung  €  11,99

Wagner Die Backfrische
je 320-/435-g-Pack.  €  1,99

Langnese Cremissimo
Eiscreme

je 500-ml/1-l-Becher  €  1,88
Ritter Sport Schokolade 
Nussklasse

je 100-g-Tafel   €  –,99
Barilla Ital. Pasta

je 500-g-Packung  €  –,69
Rosenmehl Type 405 

2,5-kg-Packung  €  1,99
Söhnlein Sekt Brillant

je 0,75-l-Flasche  €  2,49
Kuschelweich 
Weichspüler

je 1-l-Flasche  €  –,99

Aus unserer Lebensmittelabteilung

Spanien Orangen 
1-kg-Netz   e  1,49

Italien Kopfsalat
Stück  e  –,99

Chile Heidelbeeren 
125-g-Schale  €  –,99

Dänemark BIO-Möhren 
1-kg-Beutel  €  –,99

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung

Compo Anzucht- und 
Kräutererde

10-l-Packung  e 6,79
Fensterbank-Treibhaus 
m. 30 Töpfen 

54 x 16 x 11 cm  e 6,29

Saat-Schale

38 x 24 x 6 cm  e  2,69
Anzucht-Quelltabs

50 Stück  e  5,99

Aus unserer Gartenabteilung

Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 19.00 Uhr, Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

88316 Isny · Leutkircher Straße  
Telefon 0 75 62 / 97 48 - 25

Große Auswahl an Blumen und Gemüsesamen

Metzgerei Wegmann
Unser Wochenangebotg :
Schaschlik-Spieße     100 g  1,19
Rib-Eye-Steaks vom Rind
im Knochen zart gereift 100 g  2,98
Hausgemachtes Rauchfleisch
aus unserem Natur-Rauch 100 g  1,79
Allgäuer Schüblinge Paar 1,70
Aus unserer Heißtheke:
täglich frisch gegrillte Schweinshaxen 100 g  –,74

Immer 
informiert 
über die
Einkaufs-
stadt  
Isny

schwäbische.de/kleinanzeigen

schwäbische.de/
kleinanzeigen

Jeden Mittwoch

Verschiedenes

Kaufgesuche


